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Sköcher und die Herliner Konſervativen och
Einiges vom Freiherrn v Hammerſtein

Halle 7 Oktober
Herr Stöcker hat wie in der vorigen Nummer ds Blts bereits

kurz mitgetheilt wurde am Freitag Abend in Berlin in der Ton
alle vor einer größeren Verſammlung geſprochen und es iſt zur
harakteriſirung der Perſönlichkeit des früheren Hofpredigers nöthig

auf ſeine Rede näher einzugehen Zunächſt gedachte er ſeines be
kannten an Hammerſtein gerichteten Briefes des jammervollſchmerzlichen Falles Hammerſtein und gab dann her Ver

wunderung Ausdruck daß man immer von einem Fall Hammer
ſteinStöcker ſpreche da er ja doch mit demſelben Nichts zu thun
habe Ein geſtohlener oder verlorener Zwiſchenruf Vielleicht auch
von Hammerſtein verkaufter Privatbrief ſei kein geeigneter Gegen
ſtand einer öffentlichen Verhandlung Zudem habe er den Brief
gar nicht geſehn Ruf Aber geſchrieben

Schon dieſe Einleitung iſt für das Verhalten Stöcker s be
Es ſollte indeſſen noch beſſer kommen Stöcker fuhr

fort das Ganze ſei Theatermache in Scene geſetzt von der
jüdiſchen Preſſe Darin ſeien die Juden groß die überhaupt faſt
ſämmtliche Theater Berlins in der Hand hätten Die Leute hätten
eine furchtbare Angſt vor ihm Hier ertönte der Ruf
Heuchelei infolge deſſen ein furchtbarer Skandal entſtand Stöcker

fuhr fort bei den Hamburg Nachr und Dem der ſie inſpirirt
müßten Verleumdungen und Schmutz heuwagenweiſe abgeladen
worden ſein Schließlich kam Stöcker auf die Berliner Bewegung
zu ſprechen und behauptete er habe aus dem ungläubigen Berlin
ein poſitives gemacht

Die Rede wird ſo Viel läßt ſich ſchon heute überſehen noch
mancherlei Kommentare in der Preſſe hervorrufen bezw ſie hat
Das ſchon gethan Das Berliner Bismarck Organ die Neueſten
Nachrichten welche dem Herrn Hofprediger nicht mehr grün ſind
ſeitdem die Jntriguen Stöckers gegen Bismarck bekannt geworden
ſind behandelt die Rede ſehr abfällig Das genannte Blatt ſchreibt

Herr Hofprediger a D Stöcker hat in der Verſammlung der

Chriſtlich Sozialen das Bedürfniß empfunden ſich von den Be
ſchuldigungen weiß zu brennen die gegen ihn aus Anlaß ſeines
bekannten Briefes vom 14 Auguſt 1888 erhoben worden ſind
Er macht für dieſelben in ſeiner bekannten Art die Judenpreſſe
verantwortlich und erklärt das Ganze für eine theatraliſche Mache
ja er hat ſogar noch den Muth ſich ſeines Verhaltens zu be
rühmen gleichſam als ſei er ein Held der weder eine Welt voll
Unlauterkeit für die höchſten Jdeale der Menſchheit kämpft Man
muß über einen derartigen Grad von Selbſtverkennung der vollends
einem Diener des Evangeliums übel anſteht obſchon man bei Herrn
Stöcker in dieſer Hinſicht an ſtarke Stücke bereits gewöhnt iſt
erſtaunen und ſich fragen in welcher Welt denn dieſer S
ſich aufhält Sollte er wirklich in dem Wahne befangen ſein
daß nur die von ihm leidenſchaftlich gehaßten und ſummariſch als

Judenblätter gekennzeichneten gegneriſchen Organe ſein Verhalten
mit herbſtem Tadel beurtheilen Nun dann müßte ihm erwidert
werden daß nicht nur dieſe ſondern auch ihm gegenüber un
befangenere Beurtheiler ſein Treiben verwerfen und daß es vor
der Meinung des gerecht und honnett denkenden Theiles der
Oeffentlichkeit für ihn eine Rechtfertigung nicht giebt ebenſowenig
wie man es wird billigen können daß er den ihm von Herrn
Profeſſor Brecher in Form einer Aufforderung zur Beleidigungs
klage behufs Führung des Wahrheitsbeweiſes hingeworfenen Hand
ſchuh mit einer Ausflucht umgehen zu können glaubt Wer ſo
verfährt hat ſich bereits ſelbſt gerichtet Der ſittlichen Entrüſtung
mit der Herr Stöcker die öffentliche Verwerthung ſeines Briefes
beſpricht fehlt es an jeder berechtigten Grundlage denn es wäre
Jeſuitismus wenn die Preſſe vor einer öffentlichen Thatſache
gefliſſentlich die Augen verſchließen und ſie darum ignoriren wollte
weil ſie auf unrechtmäßige Weiſe zu Stande kam Wer eine ſo
wenig ſkrupulöſe Sittlichkeit wie ſie aus dem Briefe
ſpricht beſitzt der hat überdies am wenigſten das Recht eines
Sittenrichters über Andere Auf die Ausfälle gegen die Mittel
parteien näher einzugehen liegt für uns keine Veranlaſſung vor
Einmal ſind ſie ſo offenkundig tendenziös um einer Kritik zu be
dürfen und außerdem enthalten ſie nicht das mindeſte Neue denn
derartige Behauptungen wie die daß die Sozialdemokratie von
ihnen groß gezogen worden ſei und daß die Gleichgiltigkeit gegen
die Kirche jener nur zur Stärkung gereiche ſind von dem Redner
V unzählige Male aufgeſtellt worden ohne darum durch ihre

Liederholung an Beweiskraft gewonnen zu haben Auch die
Mittel zur Abhilfe ſind alt Daß ſie bis jetzt nichts gefruchtet
haben weil ſie eben nicht richtig gewählt ſind lehrt die Thatſache
der zunehmenden Erſtarkung der Sozialdemokratie

Daß Stöcker den Profeſſor Brecher nicht vor Gericht belangen
will weil die juriſtiſche Grundlage zu einer Klage fehle
Brecher hatte Stöcker mangelnder Wahrheitsliebe beſchuldigt hat
den ungünſtigen Eindruck den Stöcker s jüngſtes Gebahren ohnehin
hervorgerufen nur verſtärken können Die konſervativen Zeitungen
ſehen ſich denn auch genöthigt Stellung zu der Sache zu nehmen
und da ſtellt es ſich denn heraus daß dieſelben ganz entgegen
geſetzter Meinung ſind Stöcker s Volk findet ſelbſtverſtändlich
den Stöcker ſchen Standpunkt ganz gerechtfertigt während der

Reichsbote und vor Allem die Kreuzztg auf ganz anderem
Standpunkte ſtehen Letztere ſchreibt u Jetzt aber können wir
überhaupt nicht ſagen wie die Sache weiter verlaufen wird
Jedenfalls iſt die Hoffnung auf ein gedeihliches und einträchtiges

Zuſammenwirken der Berliner Konſervativen vorläufig in Frage
geſtellt

Damit dürfte die Kreuzztg vollſtändig Recht haben es iſt
aber anzunehmen daß die Kriſe innerhalb der konſervativen Partei
ſich noch weiter ausbreitet ſo lange die letztere Stöcker noch den
Jhrigen nennt

Daß für die konſervative Partei als ſolche eine Kriſis im An
zuge iſt würde im Weiteren ſeine Beſtätigung finden wenn ſich
nachfolgende Auslaſſung der Barth ſchen Nation als zutreffend
herausſtellt Das Blatt ſchreibt Parteigenoſſen Herrn Stöcker
den Hofprediger außer Dienſten eingeſchloſſen haben den Herrn
von Hammerſtein ungehindert gewähren laſſen obgleich ſie
wußten daß der Chefredakteur der Kreuzzeitung für das Zucht
haus reif iſt Unter Kameraden die für Chriſtenthum und
Monarchie kämpfen iſt das ganz egal Und doch wird es nicht
ganz egal bleiben denn wir befinden uns ja nur im allererſten
Anfang des Kampfes gegen das fromme und königstreue
Katilinarierthum Herr v Hammerſtein hat nämlich die große
Güte gehabt beinahe zweihundert Briefe es fehlen an
dieſer runden Summe gar nicht viele für die Charakteri
ſirung ſeiner Freunde und Parteigenoſſen aus ſeinem
Archive freundlichſt abzuſplittern dieſe Briefe werden vorausſichtlich
im Reichstage ihre Rolle ſpielen und bis dahin bleibt den be
treffenden Brieſſchreibern eine Friſt ſich reiflich zu überlegen
was ſie ſeinerzeit an Loyalität und Patriotismus brieflich deponirt
haben nach Allem was man hört ſind die gegenwärtigen Beſitzer
der Briefe keine politiſchen Gemüthsmenſchen

Auf den Jnhalt dieſer Briefe wird ſehr Viel ankommen je
nachdem derſelbe beſchaffen iſt können die Briefe die Wirkung einer
Sprengbombe haben

Was Herrn v Hammerſtein betrifft ſo weiß die Voſſiſche
noch allerhand pikante Einzelnheiten zu melden Danach iſt Flora
Gaß als ſie ſich von Hammerſtein betrogen wußte der ſich ihr
als heirathsluſtiger Wittwer vorgeſtellt hatte er hat bekanntlich
eine Frau und erwachſene zuerſt zum Miniſter
v Berlepſch 0 Dieſer hat mit der ſchmutzigen Geſchichte
Nichts zu thun haben wollen und hat die Dame hinauskomplimentirt
Hammerſtein hatte Flora mit in einen Auſternkeller genommen
dort ihre Tugend geprüft ihr die Ehe verſprochen und ihr eines
Abends als er bei ihr erſchien erzählt er komme ſoeben vom Thee
beim Miniſter v Berlepſch Daher der Beſuch bei dieſem

Nachdem Flora Gaß bei dem Miniſter Berlepſch kein Glück
gehabt wandte ſie ſich an die Freunde Hammeerſtein s damit dieſer

ſein Eheverſprechen einlöſe Die Voſſiſche behauptet nun
Hammerſtein s Freunde hätten von all dieſen ſauberen Dingen
Kenntniß gehabt bevor die Judenpreſſe Etwas davon erfuhr
Iſt vielleicht fragt die Voſſiſche Hammerſtein von der Juden
preſſe beſoldet geweſen als er nach Baſel reiſte und dort wie
Flora Gaß behauptet ihr das ſchwarze Tränklein miſchte

Dieſen Edlen Hammerſtein nimmt Stöcker noch heute in
Schutz Das iſt bezeichnend für ihn Und noch ein Schutzheiliger
iſt dem Edlen erſtanden nämlich der Abgeordnete Lieber
mann v Sonnenberg Dieſer ſchreibt in den Deutſch ſozialen
Blättern Wie Alles bei dieſem außerordentlichen Menſchen
haben auch ſeine Vergehen einen Zug ins Großartige Das
ſtimmt inſofern als die von Hammerſtein verübten Schand und
Miſſethaten in wahrhaft großartigem Maßſtabe verübt worden ſind

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

2 Nachdruck verbotenRegungslos wie eine Statue ſtand ſie da aber ein kaltes
unheimliches Funkeln in den Augen Du biſt meiner über
drüſſig geworden, ſagte ſie mit eiſigem Ton Gut ich werde
Dir niemals wieder durch zärtliches Entgegenkommen läſtig
fallen Gehen wir alſo künftig wie zwei Fremde oder
wenn Du lieber willſt wie zwei aneinander gekettete Feinde
neben einander her

Wenn Du Dich einer ſolchen Gereiztheit hingeben und
jedes meiner Worte verdrehen und irrig auffaſſen willſt werden
wir uns allerdings bald auf dem von Dir angedeuteten Stand
punkt befinden Unter dieſen Umſtänden muß ſich die Liebe
in Widerwillen verwandeln

Die Liebe das erbärmliche Fünkchen welches Du
ſo nannteſt ſcheint vollkommen ausgeglüht zu ſein und kann
keine Wandlung mehr erfahren

Da Du in derartigem Tone ſprichſt gebe ich es auf mich
mit Dir zu verſtändigen möchte Dich aber doch daran erinnern
daß ich Dir genügende Beweiſe einer wahren und tiefen Leiden
ſchaft gab als ich mich gegen den Willen meines Oheims des
Kommerzienraths Sch mit Dir vermählte

Ja er iſt freilich bis zu dieſer Stunde mein unverſöhn
licher Gegner geblieben und konnte es mir nicht verzeihen daß
ich die Tochter eines Trödlers Deine Frau wurde Geld
brachte ich allerdings nicht mit aber ein heißes Herz und den
Muth meine Rechte zu verfechten Niemals werde ich ſchweigen
und dulden daß Du Deine Pflichten rückſichtslos niedertrittſt
und treu und ehrlos gegen und die Kinder handelſt

Sein Auge haftete düſter und unverwandt auf ihr Dieſe

Vorwürfe und Drohungen beginnen meine Langmuth zu er
müden und beweiſen mir daß es in der That beſſer geweſen
wäre wenn unſere Wege ſich niemals gekreuzt hätten Wir
waren beide in ſchwerem Jrrthum befangen als wir dauerndes
Glück und innere Befriedigung von dieſer Verbindung hofften

in einem Jrrthum den wir theuer bezahlen müſſen
Das ſagſt Du mir ſchrie ſie auf Mit kalten ruhigen

Worten wagſt Du auszuſprechen daß Du mich nicht mehr
liebſt ja vielleicht niemals geliebt haſt

Laſſe uns jetzt abbrechen
Du bleibſt Du bleibſt rief Sarah Maße Dir nicht

an mir Befehle ertheilen und meinen freien Willen beſchränken
zu können

Dröhnend fiel die Thüre hinter ihm zu
Sarah warf ſich auf den Divan nieder Jhre zuckenden

Hände wühlten in dem üppigen Haar Verzweiflung Schmerz
und Empörung rangen in ihrer Seele Ein Gefühl tieſſter
Demüthigung färbte ihre Wangen mit brennender Röthe
Sie die einſt ſo heiß Begehrte war nun nichts mehr als eine
läſtige Bürde die Siegmund ſich aufgeladen zu haben bedaverte
Ihr ganzes leidenſchaftliches Naturell funkelte bei dieſen Ge
danken in den großen ſchwarzen Augen Sie ſprang auf und
preßte wie von einem Dolchſtoß getroffen beide Hände auf die
wogende Bruſt Nein keine Schwäche Kein Verſinken
in troſtloſen Schmerz flüſterte ſie vor ſich hin Die Augen
will ich offen halten und wachen unabläſſig jedes Wort
jeden Blick belauſchen Will nicht früher ruhen als bis ich
ihn mir und den Kindern zurück gewonnen habe

2 Kapitel
Jm Hauſe des Kommerzienraths

Siegmund K fuhr ſich mit dem Taſchentuch über die

Stirn hinter welcher es brannte und hämmerte Nicht etwa
daß ihn der heftige Auftritt mit Sarah ſo erregt hätte o nein
jene Zeit wo ſie die Macht beſaß ihm Glück und Leid zu
bringen war vorüber Die Gewohnheit hatte ihn gleichgültiggegen bas ſchöne Weib gemacht und ihre Zärtlichkeit erſchien

ihm oft zu wild und despotiſch Nein andere Gedanken
wirbelten durch ſeinen Sinn Wie ein unzerreißbares Netz
umfingen ihn Sorgen und Rathloſigkeit Er hatte nicht nur
ſeit Jahren mit vollen Händen verſchwendet ſondern ſich auch
um ſeinen finanziellen Verlegenheiten ein Ende zu machen in
Spekulationen eingelaſſen die jedoch alle fehlſchlugen und den
letzten Reſt des Vermögens verſchlangen Lange ſchon vom
Mißgeſchick verfolgt verſtrickte er ſich durch jeden Verſuch esabſchütteln nur noch feſter in unlösliche Schlingen Es war

vorbei mit jeder Hoffnung wenn jetzt nicht raſch Hilfe geſchafftund eine große Summe fiuſſig gemacht werden konnte Nach

vielen vergeblichen Bemühungen ein ausreichendes Darlehn
zu erhalten ſah ſich K jetzt in die Lage verſetzt zu einem
Mann ſeine Zuflucht nehmen zu müſſen mit dem er lange
ſchon in Feindſchaft lebte

Kommerzienrath Sch war nahe mit ihm verwandt und
ein Millionär der viele Tauſende hingeben konnte ohne daßdadurch eine merkliche Ebbe in ſeiner Kaſſe entſtand Um die

reiche Erbin ſeines ehemaligen Chefs zu heirathen hatte erdem moſaiſchen Glauben e und ſeitdem koloſſale Summen

für den Bau chriſtlicher Kirchen für die Beſtrebungen der
Miſſionäre und für wohlthätige Stiftungen geſpendet Er fehlte
auch n nie in der Marktkirche und warf ſtets ein
Goldſtück in den Opferſtock Ja er galt für einen eben ſo
frommen als freigebigen Mann und jeder meinte unter dem
Ordensbändchen welches er bei feſtlichen Gelegenheiten niemals
zu tragen verſäumte e ein großmüthiges Herz
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Seue 2
Politiſche Ueberficht

Deutſches Reich

Dienstag

e Berlin 6 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
traf am Sonnabend Vormittag in Eberswalde ein wo ihn die
Kaiſerin erwartete Beide Majeſtäten begaben ſich dann nach
Hubertusſtock heute wohnten ſie dem Gottesdienfte bei

Zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzen Heinrich
ſollen wie engliſche Blätter zu melden wiſſen Meinungsverſchieden
heiten in Bezug auf Marine Angelegenheiten beſtehn Von der
deutſchen Preſſe hat ein gut Theil gar keine Notiz von den Ge
rüchten genommen weil man ſie für puren Klatſch hält was ſie
wohl auch ſein werden

Reichskanzler Hohenlohe iſt in Berlin eingetroffen
v Kiderlen Wächter ſoll wie bereits gemeldet dem

nächſt als Geſandter nach Kopenhagen gehen Es verlautet
nun es werde das nur ein Durchgangspoſten ſein der Genannte
ſei für einen Botſchafterpoſten in Ausſicht genommen

Hofprediger D Frommel iſt letzter Tage aus dem
Garniſonlazareth in Potsdam wo er wegen der Operation einer
Nierengeſchwulſt nahezu zwei Monate verweilen mußte als geheilt
entlaſſen worden

Der Redakteur des Vorwärts Dierl wurde
von der zweiten Strafkammer des Landgerichts J wegen Majeſtäts
beleidigung begangen durch einen Artikel vom 17 März d

Wie man in Sachſen Sozialdemokraten verurtheilt zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt

Unter der Spitzmarke Maßregeln gegen dieSozialdemokratie ſchreiben die Münch Reueſt Folgendes

Als wir vor Kurzem die wohlverbürgte weil aus nächſter Quelle
ſtammende Nachricht brachten daß der Reichskanzler betreffend
Maßregeln gegen die Sozialdemokratie in erſter Linie für
eine Ausdehnung des bayeriſchen Vereinsgeſetzes auch auf Preußen
ſei beeilten ſich die halb ganz und freiwillig Offiziöſen allen
voran der Hamburger Korreſpondent und die Kölniſche Zeitung

dieſe Nachricht als unrichtig zu bezeichnen Dieſes Dementi
ging wie leicht erkenntlich nur von dem Redaktionsſtuhle der be
treffenden Offiziöſen aus Es iſt thatſächlich eine Aenderung
beziehungsweiſe Verſchärfung des preußiſchen Vereinsgeſetzes
geplant und zwar beabſichtigt der Reichskanzler nicht nur eine
Ausdehnung des bayeriſchen ſondern auch vor Allem des ſäch
ſiſchen Vereinsgeſetzes auf Preußen Eine diesbezügliche Vorlage
dürfte alsbald zu erwarten ſein Es iſt hierzu zu bemerken daß
die Münch Neueſt in jüngſter Zeit wiederholt Jnformationen
aus der Reichskanzlei empfangen haben die Nachricht könnte alſo
ganz gut wahr ſein

Ueber eine deutſche Niederlaſſung in China
meldet die Norddeutſche Nach einer hierher gelangten tele
graphiſchen Nachricht iſt am 4 d Mts in Hankow von dem zu
dieſem Zweck aus Shanghai dorthin entſandten deutſchen General
konſul ein Abkommen mit den chineſiſchen Behörden wegen Errichtung
einer deutſchen Niederlaſſung Kronkonzeſſion in der genannten
chineſiſchen Hafenſtadt unterzeichnet worden

Jm Marine Reſſort haben mehrfach Perſonal Ver
änderungen ſtattgefunden Viceadmiral v Reiche iſt zur Dis
poſition geſtellt Contre Admiral Thomſen unter Beförderung
zum Viceadmiral zum Chef der Marineſtation der Oſtſee und
Contreadmiral Oldekop zum Direktor des Marine Bildungs
weſens ernannt worden

Sangerhauſen 5 Oktober Ueber den in jüngſter Zeit
mehrfach genannten Paſtor Kötzſchke ſchreibt man den Berl Neueſt
Nachr Die Aufmerkſamkeit welche der bisher für weitere Kreiſe
unbekannte in Sangerhauſen lebende Paſtor Kötzſchke erweckt hat
mag es angezeigt erſcheinen laſſen über dieſen nach ſeinen eigenen

Worten fortgeſchrittenen Chriſtlich Sozialen etwas
mehr Licht zu verbreiten Es iſt das um ſo leichter als Herr
Kötzſchke durch ein an die ſozialdemokratiſche Thüringer Tribünein Whur gerichtetes von dieſer unterm 2 September 1894 ab

gedrucktes Eingeſandt über eine in Sangerhauſen vom ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Metz ger Ende Auguſt 1894 gehaltene
Rede mehr wie ausreichendes Material dazu liefert Herr Kötzſchke
fand in ſeinem Eingeſandt den ſehr ideale Geſichtspunkte ver
tretenden Vortrag des Abgeordneten Metzger denen man gerade
als Geiſtlicher vollkommen zuſtimmen müßte gediegen in ſeinem
Jnhalt und angemeſſen in ſeiner Form Wer die Worte einfach
auf ſich hätte wirken laſſen müſſe ſich ſagen Die letzten Ziele
der Sozialdemokratie ſind höchſt edel ſind durchaus chriſtliche und
auch ihre Agitation läßt ſich nicht tadeln Dies ſei voll und ganz
anerkannt die im letzten Grunde idealen Ziele der Sozialdemokratie
ſeien ein großer Segen deſſen man ſich nicht genug freuen könne
Nach dieſer grundſätzlichen Anerkennung der Sozialdemokratie durch
Herrn Paſtor Kötzſchke muthet es mehr als komiſch an den Herrn
ſich in ſeinen weiteren Ausführungen abmühen zu ſehen die Durch
führbarkeit des Zukunftsſtaates zu beſtreiten dann aber doch
wieder die Sozialdemokratie die wie das Chriſtenthum Freiheit

General Augzeiger für Halle und deu Sualkreis
Gleichheit Brüderlichkeit als Forderung auf ihre Fahne Ach
habe zu ſtreicheln und in ihrem ganzen Gebahren zu rechtfertigenDie ſozialdemokratiſchen Jdeale ſüid Jdeale denen ein Jeder zu

ſtimmen muß die wir alle verwirklichen müſſen mit der ganzen
Begeiſterung deren wir fähig ſind ruft Herr Kötzſchke aus und
er hält die Sozialdemokratie für fähig und bereit unſerer geſell
ſchaftlichen Entwickelung einen edlen demokratiſchen Zug bei
zumiſchen Die entſprechende Zenſur für dieſe Leiſtung erhielt
Herr Kötzſchke in der Thür Tribüne vom 11 September 1894
in welcher ein Sozialdemokrat Pietor ihm das ſchöne Zeugniß
ausſtellte Der Fauſt Paſtor wird ſich mit Naturnothwendig
keit aus einem überſchwänglichen Philanthropen zum wiſſenſchaftlich
überzeugten Sozialdemokraten entwickeln

Breslau 6 Oktober Der ſozialdemokratiſche Partei
tag wurde heute Abend mit einer längeren Begrüßungsrede des
Abgeordneten Liebknecht eröffnet Etwa 250 Delegirte ſind zu
dem Parteitage eingetroffen Zu Vorſitzenden wurde der Ab
geordnete Singer Berlin und Metallarbeiter Segitz Fürth
gewählt

Jtalieu
Rom 6 Oktober Täglich iſt ein ernſter Zuſammenſtoß zu

erwarten zwiſchen Ras Mangaſcha der mit 3000 Mann am
rechten Ufer des Aiba ſüdlich von Antalo ſteht und General
Baratieri der ein Beobachtungskorps von 4 Bataillonen und
2 Batterien aufſtellte und 1600 Mann Reſerve verſammelte
Ras Makonnen Ras Mikael und andere Vaſallen Meneliks ſtehen
zum Kampf gegen die Jtaliener bereit Jnzwiſchen ſchlugen die
mit Jtalien verbündeten Danakil und Gallaſtämme Menelik s
Truppen in einem Gefechte

Holland
Rotterdam 5 Oktober Heute fanden hier vor dem Ge

richtshofe die Plaidoyers über die Elbe ,Crathie Kata
ſtrophe ſtatt Der Advokat van Raalte Vertreter des Nord
deutſchen Lloyd ſtellte als ſicher hin daß auf der Elbe Alles
auf der Crathie dagegen weder Befehlsführung noch Wachtdienſt
in Ordnung geweſen ſei Van Raalte widerlegte die Vertheidigung
der Angeklagten und führte aus es ſei wohl erwieſen daß die
Crathie die Elbe angerannt habe er wies an der Hand der

Zeugenausſagen nach daß die Darſtellung der Kataſtrophe durch
die Angeklagten ungenau geweſen ſei die Schuld falle demnach auf

die Crathie zurück Wenn die letztere ausgewichen wäre hätte
die Kolliſion nicht ſtattgefunden die Elbe that ihre Schuldigkeit
indem ſie ihren Kurs nicht änderte Der Vertreter der Crathie
Advokat Reepmaker hielt in der Replik die Anſicht aufrecht daß
es nicht erwieſen ſei daß die Crathie die Elbe angerannt
habe auch wenn es der Fall wäre ſei noch nicht erwieſen daß die
Crathie die Schuld treffe und ſelbſt wenn die Crathie Schuld

habe ſei die Elbe auch ſchuldig weil auf derſelben der Wacht
dienſt in gleichem Maße unzureichend geweſen ſei Die Klägerin
ſei demnach mit ihrer Klage abzuweiſen Die Beſchlagnahme der
Crathie ſei unberechtigt geweſen und die Elbe verpflichtet die
Crathie zu entſchädigen Der Gerichtshof ſetzte die Urtheils

Verkündigung auf den 5 November feſt

Spanien
Madrid 5 Oktober Dem Vernehmen nach wird die

Regierung demnächſt 25 Bataillone nach Cuba entſenden

Orient
Konſtantinopel 5 Oktober Nach türkiſchen Angaben

ſollen 60 Softas verbannt und viele verhaftet worden ſein
Es ſind auch einige Fälle rühmenswerther Jntervention zu Gunſten
der bedrängten Armenier ſeitens der türkiſchen Bevölkerung Polizei
und Gendarmerie zu verzeichnen Viele in europäiſchen Häuſern
angeſtellte armeniſche Diener welche an der Manifeſtation in Kum
Kapu unbetheiligt aber zu dieſer Zeit dienſtliche Aufträge in
Stambul auszuführen hatten werden ſeit Montag vermißt Bei
dem Dienſtag Nachts in dem armeniſchen Stadtviertel der Vorſtadt
Kaſſimpaſcha größtentheils von laziſchen Barkenführern und kurdiſchen
Tagelöhnern verübten Gemetzel ſollen über 100 Armenier
getödtet worden ſein Auf den gemeinſchaftlichen Schritt der
Botſchafter ſagte die Pforte zu Alles aufzubieten um die aufgeregte
Stimmung zu beruhigen und ſtrenge Maßnahmen zur Verhinderung
der Wiederholung der von den Botſchaftern angeführten Vorkommniſſe
zu treffen

Kleine Chronik
Berlin 6 Oktober Ein Jubiläum fin de sièele feierte

am 30 September der bisher Koblankſtraße 1 wohnhaft geweſene Gelb
gießer Otto er wurde an dieſem Tage zum fünfundzwanzigſten
Male exmittirt Von den Genoſſen des F wurde natürlich der
Bedeutſamkeit dieſes Ereigniſſes in entſprechender Weiſe Rechnung ge
tragen

Wichtige FundeKottbus 6 Oktober Jn dem in unſererj Nähe befindlichen diluvialen Torflager bei Klinge welches ſchon früher

Sch hatte auf der alten Promenade weit ausgebreitete
Geſchäftsräume inne bewohnte aber ſein eigenes Haus in der
Königſtraße Dorthin lenkte K jetzt die Schritte bald
widerwillig und zögernd bald vorwärts haſtend Dieſer letzte
Verſuch dem drohenden Ruin zu entgehen koſtete ihm ſchwere
Ueberwindung

Wird er mich nicht abweiſen und mir ſeine Thür ver
ſchließen fragte er ſich wiederholt und drückte am Ziele
angelangt mit geheimem Zagen auf die Klingel

Die Befürchtung traf nicht ein Der Diener welchem er
die Karte übergeben hatte kam bald darauf zurück und forderte
ihn auf in dem Salon Platz zu nehmen da der Herr Kom
merzienrath augenblicklich dringend beſchäftigt ſei

Zehn Minuten ſchlichen vorüber als wären es eben ſo
viele Stunden geweſen dann wurden die ſchweren Plüſch
portièren zurückgeſchoben und Sch erſchien

Freundlich war die Begrüßung welche dem Neffen zu theil
wurde nicht Ein hochmüthiges Kopfnicken eine einladende
Bewegung Platz zu nehmen und die kühle fremdklingende Frage
Was führt Dich zu mir das war alles

Verzeihe wenn ich Dir ungelegen komme ſagte Siegmund
denn es war als wehe eine förmliche Eisatmoſphäre um den
ſtolzen Mann eine Kälte die erſtarrend bis ins Herz hinein
wirkte Du haſt mir lange gezürnt und ich beklagte es tief
hoffe aber daß die Zeit welche alles lindert

Eine Aenderung meiner Anſichten herbei geführt hat
unterbrach ihn der Kommerzienrath Nein da irrſt Du Jch
denke noch genau ebenſo wie ich vor zwölf Jahren dachte

Du wirſt Dich aber trotzdem daran erinnern daß ich
Deiner Schweſter einziger Sohn bin und Dir nahe ſtehe

Sch zuckte die Achſeln Die Schweſter ruht längſt
in Frieden und von meinen übrigen Verwandten haben mich
die Verhältniſſe mehr oder weniger losgelöſt

Eine bittere Erwiderung ſchwebte auf K s Lippen wurde
aber unterdrückt

Was willſt Du alſo nahm Sch wieder das Wort

Jch erwarte den Prediger Hoffer der mir eine Liſte der be
dürftigſten Familien unſerer Stadt vorlegen will Sprich aber
faſſe Dich kurz denn meine Zeit iſt gemeſſen

K kam der Aufforderung nach Es war ein Darlehn
von beträchtlicher Höhe deſſen er bedurfte um verſchiedene
Wechſel vor dem Verfalltage einlöſen zu können

Eine kurze Pauſe folgte dann ſagte der Kommerzienrath
aufſtehend Jch frage woher Du den Muth nimmſt mit
einer Bitte vor mich hinzutreten nachdem Du meinen Willen
in ſo empörender Weiſe mißachtet haſt Du wollteſt Deinen
eigenen Weg gehen und gingſt ihn wenn er Dich abwärts
führte ſo iſt es Deine Schuld Jch warnte Dich vor einer
Verbindung mit der Tochter des Trödlers welcher in Magde
burg altes Gerümpel feil bot Hätteſt Du mir gehorcht
ſo würde ich Dir eine Stellung in meinem eigenen Geſchäft
gegründet und damit glänzende Zukunftshoffnungen eröffnet
haben Du zogſt es jedoch vor mir zu trotzen Wer zwölf
Jahre lang ohne mich fertig werden konnte der mag es auch
fernerhin verſuchen Hiermit betrachte ich dieſe zweckloſe Unter
redung als beendet

Du verweigerſt mir alſo Deinen Beiſtand
Ganz entſchieden Jch meine es deutlich genug aus

geſprochen zu haben Es ſind mir ſchlimme Dinge zu Ohren
gekommen Du hatteſt ein nicht unbedeutendes Vermögen
Dein Geſchäft galt für blühend aber erſteres wurde leichtſinnig
verſchleudert letzteres vernachläſſigt Das konnte natürlich kein
gutes Ende nehmen und heute biſt Du ruinirt

Jch habe viele Verluſte gehabt Glück und Unglück wechſelnim Leben jedes Menſchen Pech hoffe ich ſicher wenn Du

mich jetzt aus meiner verzweifelten Lage retteſt das Verlorene
zurück zu gewinnen

Das nicht durch Unglück ſondern durch Leichtſinn und
Gewiſſenloſigkeit Verlorene

Das ſind harte Ausdrücke
Sie nennen die Dinge beim richtigen Namen

Fortſetzung folgt

8 Okkober Nr 2389
eine große Reihe von vorweltlichen Wirbelthierreſten wie z B Rieſen
hirſch Elephant 2e geliefert hat ſind von Dr Behla neuerdings ge
legentlich einer Exkurſion an Ort und Stelle wichtige Funde feſtgeſtellt
worden Jn der ſchwarzen Torſſchicht der Ackermannſchen und Zweigſchen
Ziegelei traten eine Reihe foſſiler Knochen zu Tage unter andern Reſte
einer Elchſchaufel Rhinozerosrippen 2e welche einen weiteren Beitrag
liefern zu der intereſſanten Faung der Klinger Schichten zur Jnter
gen

ntzen 6 Oktober Der Verbrecher Erpel verhaftet
Der Raubmörder Richard Erpel iſt in der Nähe unſerer Stadt ergriffenworden Er ward durch den in Seidau ſtationirten Brigadier Kuchar

in das Bautzener Gefängniß eingeliefert Vor Kurzem war in Gersdorf
ein Uhrendiebſtahl vorgekommen Einem Gaſtwirth welcher von dieſem
Einbruch erfahren hatte kam ein Hauſirer mit billigen Uhrketten ver
dächtig vor Der Wirth ließ den Enteilenden durch ſeinen Hofhund ver
folgen und ſtellen Der Feſtgehaltene entpuppte ſich dann ſpäter als der
Raubmörder Erpel Bekanntlich war E das Haupt einer Räuber und
Einbrecherbande welche in der Umgebung Berlins lange Zeit hindurch
Verbrechen auf Verbrechen häufte bis es endlich gelang ſie unſchädlich zu
machen Während die übrigen Mitglieder der Bande bereits abgeurtheilt
ſind und ſchwere Zuchthausſtrafen verbüßen war es Erpel wie ſich unſere
Leſer noch entſinnen werden gelungen ſeinem Transporteur zu entfliehen

Breslau 6 Oktober Kindesmord Großes Auſſehen erregt
die Verhaftung eines den höheren Geſellſchaftsklaſſen angehörigen jungen
Mädchens wegen Kindesmord Das Mädchen ſollte heute dem Vater
ihres Kindes ehelich angetraut werden Man nimmt an daß ſie die That
in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit begangen hat

Straßburg 6 Oktober Fabrikbrand Reblausherde
Die große Zuckerwagarenfabrik von Hergel in Colmar iſt völlig ab
gebrannt Hergel iſt als der Brandſtiftung verdächtig verhaftet worden

er Schaden iſt bedeutend Jn den Gemarkungen von Scy Chazalles
und Chatel St Germain Landkreis Metz ſind neue umfangreiche Reblaus
herde aufgefunden worden

Foggia 6 Oktober Zuſammenſtoß von Zügen Ein
geſtern Nacht in den Bahnhof von Zollino einſahreoder Eiſenbahnzug ſtieß
mit einem dort haltenden Zug zuſammen Hierdurch wurde der Zugführer
getödtet und 3 Bahnbedienſtete leicht verwundet Einige Waggons
wurden beſchädigt

Paris 6 Oktober Gerächt Auf der Heimfahrt des Dampfers
Saint Domingue von Cayenne drang der Kolonialbeamte Florentine

in trunkenem Zuſtand in eine Damenkabine ein und beläſtigte die Jn
ſaſſinnen Auf deren Hilferufe eilte der Gatte einer der Damen der wegen
des braſilianiſchen Grenzzwiſchenfalls abberufene Gouverneur von Cayenne
Charvein herbei und ſchlug Florentine kurzer Hand todt
Florentines Leiche wurde ins Meer geworfen und von der Sache weiter
kein Aufhebens gemacht Jetzt aber fordern die Blätter mit Ungeſtüm
eine Unterſuchung

London 6 Oktober Gefährliche Fahrt Die geſtern in
Plymouth eingetroffene von Kiel nach Madeira gehende deutſche Corvette

Gneiſenau hat ſchweren Sturm im Kanal durchgemacht Bei Port
land ſchlug eine Sturzwelle über das Deck mehrere Matroſen wurden
das Deck entlang geſchleudert zwei dabei ziemlich erheblich verletzt Ferner
fiel ein Stück einer Raa herab und tödtete einen Matroſen Das
Schiff ſelbſt iſt weiter nicht beſchädigt

Lokales
Her Nachdruck unſe rer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 7 Oktober 1895
Kirchliches Geſtern Vormittag wurde der neugewählte Diakonus

der Neumarktgemeinde Herr Wagner in Gegenwart der Mitglieder
des Gemeindekirchenrathes und der Gemeindevertretung ſowie einer zahl
reichen Gemeinde in den hergebrachten Formen in ſein Amt eingeführt
Den feierlichen Akt vollzog der Ephorus Herr Superintendent D Förſter
Nach Beendigung dieſer feierlichen Handlung wurde auch der Geiſtliche der
neugebildeten Paulusgemeinde Herr P Bach in gleich feierlicher
Form in ſein Amt eingeführt Die Einführung erfolgte in der Stephanus
tirche welche bekanntlich der Paulusgemeinde ſeitens der Neumarktgemeinde
ſo lange zur Mitbenutzung eingeräumt iſt bis die Paulusgemeinde ſich
ein Gotteshaus geſchaffen hat

Auszeichnung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt die Erlaub
niß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien und
zwar der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus
Ordens Albrecht s des Bären ertheilt worden dem Ober Bergrath und
Profeſſor der Rechte Dr Adolph Arndt und dem Bergrath Bergwerke
und Salinen Direktor Leopold zu Halle

Wahlen Am Sonnabend war die Kommiſſion zur Vor
berathung der Wiederbeſetzung der zweiten Bürgermeiſterſtelle der
Neuwahl eines Stadtrathes und der Ergänzungswahlen für 4 un
beſoldete Stadträthe zu einer Sitzung zuſammengetreten Es wurde
beſchloſſen dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen
hinſichtlich der Anſtellungsbedingungen und des Gehaltes 8000 Mk
jährlich keine Aenderungen eintreten zu laſſen Die Anſtellungsbedingungen
unterliegen der Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten bezw des
Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg Wegen Wiederbeſetzung der zweiten
Bürgermeiſterſtelle wurde nach lebhaften Erörterungen mit 8 von 9 Stimmen
beſchloſſen die öffentliche Ausſchreibung der Stelle zu empfehlen Die
übrigen Punkte der Tagesordnung wurden vorläufig vertagt

Beſetzung der fünf neuen Steuererheber Stellen Jn unſerer
ſtädtiſchen Verwaltung iſt bereits ſeit längerer Zeit der Grundſatz durch
geführt in die verhältnißmäßig leichteren theils auch mit beſſeren Be
zügen verknüpften Unterbeamtenſtellen des Magiſtrats alte brauchbare
Polizeiſergeanten zu verſetzen Jn Verfolgung dieſes Grundſatzes ſind jetzt
zu Steuererhebern ernannt worden die Herren Kriminalſergeanten Bartels
Rottig Schlanſtedt Polizeiſergeanten Zemiſch und Tauchnitz
Letzterer war bei Gelegenheit des Veteranenzuges am Sedanfeſte mit dem
Pferde geſtürzt und hatte dabei das Schlüſſelbein gebrochen

Zur Fuſion der beiden hieſigen Straßenbahnen Die
Vorarbeiten zur Einrichtung des elektriſchen Betriebes auf den Linien der
hieſigen Straßenbahn Geſellſchaft ſind nun ſo weit fertig geſtellt daß auf
Grundlage der entworfenen ſpeziellen Baupläne und Zeichnungen dieſer
Tage in Gemäßheit des Kleinbahngeſetzes die landespolizeiliche Bau
erlaubniß nachgeſucht werden wird Bekanntlich hat die hieſige Univerſi
täts Verwaltung gegen den elektriſchen Betrieb der Straßenbahnlinie
Gr Ulrichſtraße Geiſtſtraße Ein ſpruch erhoben weil man Befürchtungen
hegt daß durch eine derartige Starkſtromanlage die Beobachtungen im Phyſi
kaliſchen Jnſtitute ſtörend beeinflußt werden könnten Die Straßenbahn
Geſellſchaft läßt dieſen Einſpruch nicht gelten ſie behauptet auch daß
ſolche privatrechtliche Streitigkeiten nur von den ordentlichen Gerichten
nicht aber von den Polizeibehörden zu entſcheiden ſeien Trotzdem hat die
Geſellſchaft um den Einwendungen der Univerſitäts Verwaltung zu be
gegnen ein Gutachten des auf dem Gebiete elektriſcher Anlagen als
Autorität anerkannten Herausgebers der Elektotechniſchen Zeitſchrift Herrn
Kapp eingeholt Gutem Vernehmen nach iſt dieſes Gutachten durchaus
günſtig im Sinne der Anſchauungen der Straßenbahn Geſellſchaft ausge
fallen Eine Ertheilung der landespolizeilichen Erlaubniß zur Herſtellung
der elektriſchrn Einrichtungen und zum elektriſchen Betriebe der Straßen
bahnlinien iſt aber ſobald nicht zu erwarten Wie es heißt iſt nämlich
in letzterer W erſt wieder an die Königl Regierung zu Merſeburg
miniſterielle Weiſung dahin ergangen die erbetene Erlaubniß nicht zu
ertheilen Nun hat zwar nach dem Kleinbahngeſetze nicht der Herr
Kultusminiſter ſondern der Herr Eifenbahnminiſter die Entſcheidung zu
fällen bei dem jetzigen Stande der Sache ſcheint es aber als ob hier die
Angelegenheit nicht ſo wie in Königsberg wo gleichfalls ein Einſpruch
der Univerſitäts Verwaltung vorlag laufen werde Vielmehr dürfte wenn
nicht wider alles Erwarten förderliche Umſtände eintreten ein lange Zeit
in Anſpruch nehmender Heftiger Streit zwiſchen den betheiligten Faftorenentſtehen in welchen auch unſere ſtädtiſchen Behörden und die geſammte

Bürgerſchaft die in dem vorliegenden Falle ganz auf der Seite der
Straßenbahn Geſellſchaft ſtehen vorausſichtlich verwickelt werden

Stadttheater Die Direktion meldet Heute wird die mit ſo großem
Beifall aufgenommene Vorſtellung Einſame Menſchen von G Haupt
mann wiederholt anderer Dispoſitionen v dürfte das Stück nicht ſo
bald wieder auf dem Repertoire erſcheinen Morgen geht Lohengrin
neu inſzenirt in Szene Das Orcheſter iſt verſtärkt die Ausſtattung neu
und bei der Einſtudirung weder Mühe noch Zeit geſpart worden Herr
Gerhartz ſingt den Lohengrin und wird ſich nun unſerm Publikum als
Wagnerſänger vorſtellen Frl Haebermann als Ortrud Frl Breuer als
Elſa und Herr Cianda als Heerrufer ſind rühmlichſt bekannt Um ihre
Entlaſſung ſind eingekommen die Mitglieder Herren Livermann und
Derſchuch es werden nun Herr von Leuppert als Telramund und Herr
Liſtemann als König debutiren Es iſt alles geſchehen um die A fführung
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wurde wie das Projekt kräftig weiter gefördert werden kann

238 Dienstag7 aden Anſprüchen entſprechend würdig u geſtalten möge nun auch
unſer Publikum durch regen Beſuch die ünſtlecſſchen r ungen der
Direktion unterſtützen Am Mittwoch findet die erſte Aufführung von
G v 8 100 Stücke Der Milttärſtaat ſtatt welches auf aus
wärtigen nen überall lebhafte Heiterkeit erweckte

nal Theater Das Reengagement des Herrn Eugen Siegwart der als Regiſſeur wie auch als erſter Komiker ſith großer Veledt

heit erfreute wird allen Freunden des Nationaltheaters gewiß eine ſehr
willkommene Nachricht We ar Siegwart ſoll dem noch immer leidenden

vrn v Kloch einen Theil der großen Arbeit abnehmen Am morgigen
ienstag tritt Herr Siegwart der auch fernerhin als Regiſſeur und Schau

ſpieler ſein wird in der neu ausgeſtatteten Poſſe Schmetterlinge
zum e wieder auf

Communale Vereinigung Ende voriger Woche haben in einer
Sitzung im Hotel Stadt Berlin Vertreter des II III und IV com
munalen Wahlbezirksvereins den Zuſammenſchluß der betreffenden Vereine
F einer Communalen Vereinigung beſchloſſen mit der Deviſe eine

reinigung zu bilden zur Berathung communaler Angelegenheiten welche
die Geſammtheit der Bürgerſchaft betreffen Die Wahl des Vorſtandes
hatte folgendes Ergebniß Baumeiſter Stengel Vorſitzender Stadt
verordneter Maurermeiſter Heiſer Stellvertrrter des Vorſitzenden
Kaufmann Roesner Schriftführer Buchbindermeiſter Kreßmann
Stellvertreter des Schriftführers Handſchuhfabrikant Merkwitz Kaſſirer
Bezüglich der Frage wie man ſich gegenüber den noch außerhalb der

communalen Vereinigung ſtehenden communalen Vereinen dem V com
munalen Wahlbezirksverein dem Verein Süd und Weſt dem Haus und
Grundbeſitzerverein und dem Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen zu ver
halten habe ward beſchloſſen denſelben die Geſchäftsordnung abſchriftlich
zu überreichen dieſelben zum Anſchluß anfzufordern und zwar in Anbetracht
der bevorſtehenden Stadiwerordnetenwahlen mit der Bitte ſich ſchon bis
zum 15 Oktober hinſichtlich des Beitritts ſchlüſſig machen zu wollenDer Ausſchuß zur Errichtung einer Winter Schwimmbade

anſtalt hatte Ende v W eine Sitzung in welcher darüber berathen
Es wurde

beſchloſſen Ende ds Mts eine größere öffentliche Verſammlung ein
zuberufen um weiteren Kreiſen von den beſtehenden Abſichten Kenntniß
zu geben Jn der Verſammlung ſoll von berufener Seite die Wichtigkeit
des Unternehmens ſowohl vom geſundheitlichen wie vom allgemeinen und
geſchäftlichen Standpunkte aus beleuchtet werden Mit der Winter
Schwimmbadeanſtalt ſoll ein gemeinnütziges Unternehmen geſchaffen werden
und man giebt ſich der Hoffnung hin die erforderlichen Kapitalien in der
Weiſe beſchaffen zu können daß vermögende Bürger freiwillige Beiträge
leiſten oder auszugebende Aktien übernehmen Eine höhere Verzinſung
als 4 Proz ſoll von vornherein ausgeſchloſſen werden ſollte das Unter
nehmen eine beſſere Verzinſung einbringen dann ſoll der Mehrertrag zu
Verbeſſerungen c verwandt werden Die Kommiſſion beſchloß auch davon
abzuſehen das Stadtgärtnerei Grundſtück als Bauplatz zu erwerben Die
Platzfrage ſoll vollſtändig offen bleiben nur um der Verſammlung zu
zeigen wie eine derartige Badeanſtalt zu bauen wäre ſollen die Pläne
vorgelegt und erläutert werden welche ſ Z ausgearbeitet wurden Von
einer Betheiligung der Stadtgemeinde als ſolcher ſoll ganz abgeſehen
werden

Concert Zum Beſten der Penſions und Unterſtützungs Kaſſe
des Halle ſchen Stadt und Theater Orcheſters findet am
Sonnabend 12 Oktober Abends 7 Uhr im oberen Saale der Stadt
ſchützengeſellſchaft ein großes Concert ſtatt Mitwirkende ſind das auf
60 Mann verſtärkte Stadt und Theater Orcheſter unter Leitung des
Herrn Stadtmuſikdirektor Friedemann die Herren Kapellmeiſter
Profeſſor Dr Carl Reinecke und Gewandhaus Concertmeiſter Carl
Prill aus Leipzig ſowie die Opernſängerin Frl Henriette Häbermann
vom hieſigen Stadttheater Die Klavierbegleitung hat Herr Kapellmeiſter
Dr Leopold Schmidt übernommen Auf dem Programm ſtehen u A
die dur Sinfonie von Beethoven dur Klavierconcert von Mozart

moll Violineoncert von Bruch Othello Fantaſie von Ernſt Jſolde s
Liebestod von R Wagner die Ouvertüre Manfred von Reinecke
letztere unter perſönlicher rung des Komponiſten Billets ſind ſchon
jetzt in der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung Reinhold
Koch Barfüßerſtraße 20 zu haben wo auch der Plan des Saales
ausliegt

r Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am morgigen
Dienſtag eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab Antrag auf Terrain
erwerb auf dem Galgenberge Uebernahme der noch nicht gedeckten Denk
mal Baukoſten auf die Gemeindekaſſe Beſchlußfaſſung über Anſtellung
einer vierten Bezirkshebamme Mittheilung des Gutachtens über die er
folgte chemiſche Waſſer Unterſuchung Antrag des Halleſchen Vereins für
Kohlenbergbau die Entwäſſerung ihrer Grube bei Mötzlich nach der Grube
in Giebicherſteiner Gebiet betreffend Antrag auf Rückzahlung deponirter
Pflaſterkoſten Antrag der chemiſchen Fabrik in Trotha auf Gewährung
von Waſſer zu induſtriellen Zwecken Feſtſetzung des Verkaufspreiſes für
den eingezogenen Fußweg hinter den Villen der Wittekindſtraße
äußerung des Armenhauſes und Erwerb eines anderen Grundſtücks Haft
pflichtverſicherungs Angelegenheit Nachbewilligung von Koſten für die
Sedanfeier

Warnung vor einem Schwindler Es tritt hier wieder ein
Hochſtapler auf der entweder mittels gefälſchter Beſtellzettel Waaren ent
nimmt oder ſich als auswärtiger Geſchäftsmann ausgebend eine größere
Beſtellung macht und ſchließlich mit dem Erſuchen hervortritt ihm da er
mit ſeinem Gelde zu weiteren Einkäufen nicht auslange zehn oder mehr
Mark zu leihen welcher Coup ihm gewöhnlich glückt Der Unbekannte iſt
ca 35 Jahre alt etwa 1,75 m groß hat dunkle Haare Schnurrbart
volles Geſicht und trägt dunkle Kleidung

Jugendliche Betrüger Zwei jener halbwüchſigen der Arbeit
ſchen aus dem Wege gehenden Burſchen die beſtändig der Kriminal
Polizei zu ſchaffen machen kauften bei einem hieſigen Fahrrad
händler ein Zweirad für 300 Mk ließen ſich eine Rechnung aus
ſtellen und verſprachen baldige Zahlung ſie hatten aber die Rechnung
nur verlangt um dieſe mit einem Quittungsvermerk fälſchlich verſehen zu
können Ein anderer Fahrradhändler wurde durch Vorzeigung der quittirten
Rechnung ſo in Sicherheit gewiegt daß er das Rad für 180 Mk erſtand
Den Erlös verpraßten die jugendlichen Betrüger hier und in Magdeburg
Von dort zurückgekehrt vollführten die Beiden von denen einer feſt
genommen der andere flüchtig iſt um wieder Mittel zu einem flotten
Leben zu gewinnen einen Diebſtahls Schlägereien Rohe Gemüther haben ſich in der verfloſſenen
Nacht wieder einmal in mehrfachen blutigen Schlägereien ausgetobt Er
heblich verletzt wurden namentlich der Zimmerpolirer der Schmied
der Drechsler ſämmtlich von hier ſowie die Ehefrau des Müllers F
aus der Böckſtraße in Giebichenſtein welch Letztere von ihrem eigenen
Manne mißhandelt worden war Jn allen Fällen mußte ärztliche Hülfe
in Anſpruch genommen werden

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich am Sonnabend Abend
nach 91 Uhr auf dem hieſigen Güterbahnhof Dort war der Hilfs
bremſer Freiberg damit beſchäftigt an einem zur Abfahrt nach Nord

hauſen fertig geſtellten Zug die Schlußlaternen zu befeſtigen er gerieth
dabei zwiſchen die Puffer zweier Wagen und wurde derartig gequetſcht
daß ſein Tod ſofort eintrat Freiberg wurde nach der Leichenhalle des
Nordfriedhofes geſchafft

Aus dem Vereinsleben
Der I commungale Wahlbezirksverein hält morgen Abend im

Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ſeine Monatsverſammlung ab
V kommunaler Bezirks Verein Auf der Tagesordnung der

am morgigen Dienſtag im NeumarktSchützenhaus ſtattfindenden Monats
Verſammlung ſtehen folgende Punkte Uebelſtände des Kanals in der
Geiſtſtraße Desgl der Abdeckerei in der Deſſauerſtraße Stadtverord
neten Wahlen Sonſtige kommunale Angelegenheiten t

Der Halleſche Gewerbeverein iſt nach längerer Sommerpauſe
wieder in ſeine winterliche Arbeit eingetreten Die Monatsverſammlung

Ver

orvorragende Ierbst u Winter Neuheiten
in rein wollenen

Aleigersropen
von der einfachsten bis zur elegantesten

Art

Sexneral Anzeiger für Halle unv den Saalkreis
findet am morgigen Dienſtag Abend im Vereinslokal Roſenthal ſtatt
Dieſelbe iſt h Hauptverſammlung in welcher die Neuwahl des Vor
ſtandes vor ſich zu gehen hat Herr Oberinſpektor Bornſchlegel aus
Stuttgart wird einen Vortrag halten über das Haftpflicht und Unfall
verſicherungsgeſetz für Deutſchland das nicht allein von höchſter Bedeutung
für r und Gewerbetreibende iſt ſondern tief einſchneidend in
alle bürgerlichen Stellungen wie z B Haus und Grundbeſitzer c wirktDer Zutritt iſt Jedermann zu allen Verſammlungen des Vereins gern

und unentgeltlich geſtattet
Der Tech Verein Halle iſt am 1 Oktober in ſein 17 Vereins

jahr eingetreten der Jahres Hauptverſammlung am 5 d Mts wurde
die Neuwahl des Vorſtandes vorgenommen Gewählt wurden die Herren

Poſtbauſekretär Heil zum 1 Vorſitzenden Jngenieur Breuning zum
I Schriftführer Bautechniker Zabel zum 2 Schriftführer Wiedergewählt
wurden die Herren Maſchinentechniker Fiſcher zum Kaſſirer und Maſchinen
techniker Hoffmann zum Beiſitzer Jm Anmte verblieben die Herren

Bautechniker Richter als 2 Vorſitzender und Bautechniker Katzſche als
Bibliothekar Der bisherige 1 Vorſitzende Herr Ingenieur John berichtete
über die Thätigkeit des Vereins im 16 Vereinsjahre Für die Sitzung
am 19 Oktober hat Herr Jngenieur Dreyer einen Vortrag angemeldet
über die Schraube Gäſte ſind gern geſehen

Der Thüringer Vezirksverein des Vereins deutſcher Jn
genieure hält am Mittwoch Abend im Gaſthof zur Stadt Hamburg
eine ordentliche Sitzung ab Die Tagesordnung beſagt 1 Einläufe 2 Ge
ſchäftliches Niederſchrift der letzten Sitzung Mittheilungen bezüglich des
PatentſchriftenLeſezimmers 3 Bericht über die Hauptverſammlung Herr
Direktor Schreyer 4 Fragekaſten Mittheilungen aus der Erfahrung

Aus der Amgebnng
Merſeburg 6 Oktober Antwort des Kaiſers Auf das

Huldigungstelegramm der 8 Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes an den Kaiſer jſt folgende Antwort eingegangen Se Maje
ſtät der Kaiſer und König haben Allerhöchſt Sich über den telegraphiſchen
Gruß der 8 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes herzlich ge
freut und laſſen für den Ausdruck unverbrüchlicher Anhänglichkeit danken
Auf Allerhöchſten Befehl v Lucanus Geheimer Kabinetsrath

H Niemberg 6 Oktober Treibjagd Bei der vorgeſtern im
benachbarten Spicken dorf abgehaltenen Treibjagd der Gutsbeſitzer
Giebler Reuter e wurden von circa 30 Schützen 140 Haſen außer ver
ſchiedenen Rebhühnern erlegt

p Naundorf b Halle 6 Oktober Feuer Heute kurz nach Mitter
nacht gingen die Scheunengebäude des Gutsbeſitzer Schaaf hier in
Flammen auf Dieſelben brannten bis auf die Umfaſſungsmauern faſt
vollſtändig nieder Außer den großen Vorräthen an Getreide und
Heu iſt ein Verluſt an Vieh glücklicherweiſe nicht zu verzeichnen
Dank dem energiſchen Einſchreiten der anweſenden fünf Feuerſpritzen
blieb das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt Obwohl ein großer materieller
Schaden zu verzeichnen ſcheint derſelbe doch durch Verſicherung gedeckt zu
ſein Wie das Feuer entſtanden konnte noch nicht ermittelt werden doch
dürfte die Annahme daß daſſelbe durch Bubenhand entſtanden nicht ferne
liegen

Manoöofeld 6 Oktober Trauung Geſtern weilte der Hof
prediger und Generalſuperintendent Faber aus Berlin hier
ſelbſt Seine freundſchaftlichen Beziehungen zum Freiherrlichen Hauſe
von der Reck und der Familie des Herrn Amtmann Reinecke hatten ihn
hierher geführt Er vollzog nämlich die Trauung der Tochter des Amt
manns Reinecke mit dem Rittergutsbeſitzer Beyſe

Kloſtermaunsfeld 6 Oktober Hilfsprediger Die An
gelegenheit wegen der Anſtellung eines Hilfspredigers iſt nun definitiv
zu Ende geführt inſofern als der bisherige Hilfsprediger Herrmann
aus Halle der in gleicher Eigenſchaft ſchon an einer der dortigen Kirchen
amtirte am 15 d Mts hier ſein neues Amt antreten wird

Hettſtedt 6 Oktober Ausſtellung Der hieſige Geflügel
zucht und Vogelſchutz Verein veranſtaltet wie ſchon erwähnt in den Tagen
vom 19 bis 21 Oktober im Rathskellerſagde ſeine erſte große allgemeine
Junggeflügel Ausſtellung Eine recht zahlreiche Beſchickung ſeitens
auswärtiger Züchter iſt erwünſcht und dürfte auch für die Ausſteller
lohnend ſein da außer hohen Geldpreiſen auch Staatsmedaillen und viele
werthvolle Ehrenpreiſe zur Vertheilung kommen Die Ausſtellung ſteht
unter dem Protektorat des Königl Landraths Herrn Freihern von der Reck
auf Schloß Mansgsfeld

R Gerbſtedt 6 September Verſchiedenes Geſtern wurde
der Grundſtein zum hieſigen Bahnhofsgebäude gelegt Die nächſten
Schöffengerichtsſitzungen finden hierſelbſt am 17 und 31 d M
ſtatt Die Rübenernte der hieſigen Fluren iſt nicht erträglich der
Ertrag pro Morgen ſoll ſich im Durchſchnitt nur auf 100 Ctr belaufen
man ſagt daß dadurch die Kampagne der Zuckerfabrik Helmsdorf ſchon
zu Anfang December beendet ſein ſoll Pflaumen giebt es hier in
Mengen und koſtet der Centner 2 Mark

Köſen 6 Oktober Vom Bismarck Denkmal das der
Köſener S C auf der Rudelsburg errichtet iſt es jetzt ganz ſtill ge
worden Jm Plane lag es die Einweihung am 2 September dann am
18 Oktober zu vollziehen Vorläufig ſcheint noch mancherlei an dem ſehr
gut gewählten Standplatze zu thun zu ſein vielleicht ſind auch ſonſtige
Umſtände eingetreten welche verhindern den Allns noch in milder Jahres

zeit vor ſich gehen zu laſſen
Nordhanſen 6 Oktober Typhus Eine Typhusepidemie iſt

unter den polniſchen Arbeiterinnen im Nachbardorfe Sund hauſen aus
gebrochen neun Typhuskranke werden im hieſigen ſtädtiſchen Kranken
hauſe und acht in Sundhauſen verpflegt Der Grund der Epidemie wird
von der einen Seite in ſchlechtem Trinkwaſſer von der anderen Seite in
der ungenügenden Ventilation des Schlafraumes geſucht

F Frankenhanſen 6 Oktober Zur Ernte Die Kartoffelernte
iſt hier eine recht reichliche Der Centner wird wit 1 Mk 40 Pf bis
1 Mk 60 Pf bezahlt Diejenigen Oebſter welche Plantagen mit Hartobſt
gekauft hatten haben in dieſem Jahre ein vorzügliches Geſchäft gemacht
Aepfel wurden mit 10 Mk der Centner Birnen mit 6 Mk bezahlt
Der Vorrath iſt ſehr erſchöpft nur Zwetſchen ſind noch in reichlicher
Menge vorhanden und werden mit 2 Mk per Centner verkauft Infolge
Nachfrage von außerhalb ſcheint dieſer Preis ſich zu ſteigern Hier hat
man in den letzten Tagen reife große Erdbeeren vorgefundenX BVitterfeld 6 Oktober Verſchiedenes Mit dem 1 Oktober

iſt der Lehrer und Küſter Hermann zu Priorau Ephorie Bitterfeld
nach 45 jähriger Amtsthätigkeit in den Ruheſtand getreten Sämmtliche
Jahre hat derſelbe in der Gemeinde Priorau gewirkt Oſtern 1896 werden
an hieſiger Volksſchule wieder drei neue Schulklaſſen gebildet werden
Der Umbau des hieſigen Bahnhofes bezw des ſpäteren Zuganges nach
den Bahngeleiſen erfährt jetzt inſofern eine Fortſetzung als mit den Ar
beiten des Tunnels begonnen wird Der ganze Bau wird nach dem des
Halle ſchen Bahnhofes ausgeführt

ws
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

5 Oktober Der Zuſchneider Otto Gieſen und Minna Moritz Kattowitz
und Mangsfelderſtraße 58 Der Steinhauer Heinrich Otto und Alma Seel
mann Lilienſtraße 12 und Jägerplatz 1 Der Schäfer Karl Möbius und
Eliſe Hoeft Schwerz und Karlſtraße 2 Der Maurer Max Müller und
Ida Reppin Glauchaerſtraße 19 Der Zuſchneider Otto 9 v undi eite Möbius Uichteritz und Gütchenſtraße I Der Sergeant Albert

ilck und Selma Stürze Torgau und Niemeyerſtraße 14 Dem Schloſſer
Karl Eisfeld und Bertha Sommer Meckelſtraße 26 und Kl Ulrichſtraße 7

Der Kaufmann Franz Ehrhardt und Emma Heinicke Schulſtraße 5 und
V Vereinsſtraße 7 Der Former Otto Berger und Auguſte Damme

8 Oktober Seite
Hermannſtraße 26 und Graſeweg 5 Der Schmied Adolf Ackermann und
uiſe Birke Merſeburgerſtraße 14 und Kl Brauhausſtraße 22 Der Güter
bodenarbeiter Otto Cöqui und Friederike Rothe III Vereinsſtraße d und

r I Der Tiſchler Friedrich Schüler und Eliſabeth Adermann
kagdeburgerſtraße 28 und Leipzigerſtraße 52

5 Oktober Dem Bahnarb 2
er Dem Bahnarbeiter Karl Voigt ein S Karl Hermann WaltherGlauchaerſtraße 57 Dem Fabrikarbeiter Otto Luley a S Franz t

Böllbergerweg 6 Dem Gaſtwirth Paul Mamſch eine T Bertha Erngin gerſtrave 87 Dem Photograph Thomas Molsberger eine T Helene
Mathilde Breiteſtraße 31 Dem Handarbeiter Guſtav Herzau eine T
Martha Emma Karola Thorſtraße 31 Dem Lokomotivheizer Karl Bulla
eine T Johanna Klara Margaretha Ludwigſtraße 22 Dem Bahnarbeiter
Max Zöllner ein S Franz Bernburgerſtraße 16 Dem Eiſendreher Friedrich
Heinicke eine T Auguſta Marie Erna Schmiedſtraße 37 Dem Schrift
ſetzer Karl Wiſſing eine T Anna Magdalene Herrenſtraße 14 Dem
Dekorationsmaler Johann Heinold ein S Guſtav Johannes Uhlandſtraße 4

Dem Kaufmann Ernſt Zeſchmar eine T Roſette Olga Alter Markt 20
Dem Handarbeiter Ernſt Gebauer eine T Eliſe Martha Frieda Glauchger

ſtraße 66 Dem Schaffner Auguſt Schulze eine T Luiſe Charlotte Land
wehrſtraße 8

Geſtorben
5 Oktober Der Schachtarbeiter Auguſt Kaßler 44 Klinik Der

Rentner Ludwig Fritſche 65 J Krauſenſtraße 19 Des Klempner FeodorDittrich S Hugo 9 Sinn pner Fe
Telegramme und letzte Nachrichten

Schweres Eiſenbahnunglück
Brüſſel 7 Oktober Wolff s Bureau Geſtern Abend gege

7 Uhr hat ſich zwiſcheuz Wavre Provinz Brabant und Ottignies
ein ſchweres Eiſenbahnunglück zugetragen durch den Zuſammenſtoß
einer Lokomotive mit einem von Reiſenden voll beſetzten Zuge
10 Perſonen wurden getödtet 40 verwundet unter letzteren mehrere

ſchwer Hilfe war alsbald von allen Seiten zur Stelle
Brüſſel 7 Oktober Hirſch s Bureau Geſtern Abend

fand in der Nähe der Station Ottignies Provinz Brabant
ein ſchreckliches Eiſenbahnunglück ſtatt Der aus Nivelles
kommende Perſonenzug wurde von einer Lokomotive angerannt
6 Wagen und eine Lokomotive ſind zertrümmert Unter den
Trümmern wurden bisher 14 Todte und 41 Verwundete hervor
gezogen Wahrſcheinlich befinden ſich unter den Trümmern noch
2 Leichen Die 41 Verwundeten wurden in den benachbarten
Häuſern untergebracht Der Zuſammenſtoß erfolgte in einer Ent

fernung von ungefähr 2 Kilometern von Ottignies die Strecke iſt
eingeleiſig Da der Perſonenzug Verſpätung hatte war die
Lokomotive des Güterzugs aus Verſehen abgelaſſen worden Ein
Extrazug brachte eine Anzahl Aerzte und Hilfsperſonal aus Brüſſel
Auf der Unglücksſtätte ſpielen ſich herzzerreißende Scenen ab

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Berlin 7 Oktober Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte
iſt geſtern Abend nach Petersburg abgereiſt

Münſter i 7 Oktober Die hier wegen der Polizei
verordnung auf Schließung der Gaſtwirthſchaften um 11 Uhr Abends

vorgekommenen Ruheſtörungen wiederholten ſich geſtern in ver
ſtärktem Maße Zahlreiche weitere Verhaftungen ſind vor
genommen worden

London 7 Oktober Die Times melden aus Anta
nanarivo vom 23 September die Franzoſen ſtänden noch
30 Meilen von letztgenannter Stadt und ſeien im ſchnellen Vor
rücken begriffen Die Hovas bereiteten ſich zum letzten Widerſtande
vor Ob engliſche Meilen gemeint ſind wird nicht angegeben
Die Red

Shanghai 7 Oktober Der Vicekönig von Nangking
weigerte ſich den Beſuch des engliſchen Admirals Butler zu
empfangen indem er Krankheit vorſchützte Der Aviſo Alacrity
kehrte infolge deſſen nach Shanghai zurück Die Kreuzer Archer
und Untaunted ſind in Futſchau angekommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Wien 7 Oktober Jm Comitat Arva finden fortwährend
Renitenzen gegen die kirchenpolitiſchen Geſetze ſtatt
Mehrere Gemeindevorſteher wurden ſuspendirt zahlreiche Ver
haftungen ſind vorgenommen worden Der katholiſche Pfarrer

über und hat die Seelſorge im nämlichen Bezirk übernommen in
welchem er bisher als katholiſcher Geiſtlicher fungirte

Budapeſt 7 Oktober Der Schwiegervater des Miniſter
präſidenten Banffy Franz Mathey durchſchnitt ſich mit einem
Raſiermeſſer die Kehle und ſtarb nach qualvollen Leiden

Madrid 7 Oktober Aus Cuba wird mitgetheilt Marſchall
Martinez Campos habe einem Journaliſten erklärt ſeiner
Anſicht nach ſei die Einführung der Autonomie auf Cuba ſehr
ſchwierig da die Autonomiſten unter ſich vollſtändig uneinig ſeien
über die Mittel welche zur Unabhängigkeit Cubas führen ſollen
andererſeits ſei aber auch die Unterdrückung der Revolution ſehr
ſchwierig und könne nur durch eine vollſtändige militäriſche Beſetzung
der Jnſel erzielt werden

Kouſtautinopel 6 Oktober Geſtern Mittag befanden fich
in der armeniſchen Dreifaltigkeitskirche zu Pera 1200 in der
Georgskirche zu Galata zwei Vorſtädten von Konſtantinopel 500
in der Kathedrale von Kum Kapu 600 Flüchtlinge Einzelne
neue Ankömmlinge berichten von neuen Gewaltthaten die
Prüfung dieſer Nachrichten iſt bisher jedoch noch nicht möglich
geweſen Die Aufregung unter der türkiſchen und armeniſchen Be
völkerung dauert fort Daß es in Rodoſto zu blutigen Vor
fällen größeren Maßſtabes gekommen iſt beſtätigt ſich Der
Miniſter des Auswärtigen Turkhan Paſcha iſt ſeines Poſten s
enthoben und dem früheren Miniſter des Auswärtigen Said
Paſcha dieſes Portefeuille wieder übertragen worden

Athen 6 Oktober Die Erregung wegen Kreta wo ein
Monſtremeeting den Anſchluß an Griechenland forderte iſt hier
im Wachſen begriffen Die hieſigen Blätter verlangen die Re
gierung ſolle die Konſequenzen der jetzigen Lage ziehen und den
günſtigen Augenblick benutzen um den hiſtoriſchen Anſprüchen
Griechenlands auf Macedonien und Kreta Geltung zu verſchaffen

anzwollener Cheviot qoppeltbreit Utr 60 Pf 13
kräftige Qualität in allen Farben

Ganzwoll Damentuch
extra breit vorzügliche Qualität

Ganzwoll Fantasiestoff
vollgriff Qualität in d neuest Melangetönen

doppelthreit Ntr 90 Pf

Geschäfts Haus

Levwwüza
höher Halle a Marktplatz 2 u 3

röher

d Vrati tofrei120em breit Nr I Mk n ne h e ren
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Hierdurch die ergebene Mittheilung daß wir unſer Geſchäft wie bisher weiterführen und empfehlen
reichhaltige Auswahl in

Kleiderstoffen Leinen u Raumwollwanaren
Stoffen für Herren und Knaben Anzüge
H Farbige Reſter Schwarze Reſter für Schürzen

Seidenſammet Reſter

Nach wie vor

iſt die im Jahre 1876 von uns er
fundene und in allen Welttheilen ver

S Universal
Metall Putzpomade
welche wir aus den feinſten Rohſtoffen
in rother und ganz weißer Farbe her
ſellen das Allerbeſte einzig zwech
rutſprech iüetal Putzmittel

Aue ähnlichen Erzenguiſſe
welchen Namen und welche Farbe ſie
anch haben mögen ſind in Rückſicht
anf ihre Beſtandtheile nicht neue Er
findungen ſondern Machahmungen
unſerer Univerfal Metall Putzpomade
deren vorzügliche
annähernd erreichen

Die Bezeichnung geſetzlich geſchützt
auf den Doſen und in Jnſeraten einiger
Konkurrenten veranlaßt uns zu erklären
daß nicht das Fabrikat ſondern der
neue Name deſſelben geſetzlich geſchützt iſt

Um nun nicht
J Koch minderwerthige9 W oder werthloſe 9

Nachahmungen
zu erhalten wolle

man beim Einkauf Vchutzmarks

auf unſere Firma und Schutzmarke
genau achten

Adalbert Vogt o
Berlin Hriedrichsberg

Aelteste und grösste
Putzpomadefabrik

tn

Bitte
verſuchen

Sie

an ust s

J erähr

in Jebaek
zu 101 30
echt zu haben in Halle bei

G Thomas Thorſtraße
Butterhandlung Gr Steinſtr 42
C G Haedicke Reilſtr
E R Teichmann Friedrichſtr
A Steinbach Adler Drogerie

Königſtr 15
R v Zittv/itz Friedrichsplatz 4

in Giebichenſtein bei
Aug Schmeil

nnerreicht

Jn Packeten

werden ſauber u gutſitzendDame II in und außer dem Hauſe

Eigenſchaften ſie nicht

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und des Saalkreis 8 Oktober

Lehumer Bölbergaſſe 2
Pernsprecher Nr

Nr 336
e

empfiehlt in vorzuglicher Qualität in Gebinden und FlaſchenPorliner Sohultheiss Märzonbjer un der Gr Alrichſtraße
NB Preisvlisten zu meinen diverſen Bieren dex in n meinem Contor zu haben und

werden auf Wunſch franko zugeſandt

Tapeten
Teppiche Portieren Decorationsstoffe

neue Muster der Saison
in reicher Auswahl bei billigster Preisstellung

Aechtes Walton Linoleum
der Ersten Delmenhorster Linoleum Fabrik

German linoleum M Co in Delmenborst
bestes Fabriknat empfiehlt sich ohne grosse Anpreisung durch seine

Güte selbst
Von staatlichen Behörden bevorzugt

Nur NurSrFriecdrigh Arnold
Mars la Tour un o Tour

Inhaber Adolf Heller

Ferren Damen u Rinder

für Straße und Haus ſowie in Wiener Ball und Gesellschaſtess chuhen aufmerkſam

e R Raum em l ofer r

Zur bevorſtehenden Winter Saiſon
empfehle mein reichſortirtes Lager von

Sciufien u Stiefeln
vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre in nur beſten Qualitäten zu möglichſt

billigſten Preiſen
Ganz beſonders mache auf meine große Auswahl von

Neuheiten in warmen Schuhen und Stiefeln

MeduailleParis 1889 HandarbeitMünchengrätzer Schuhniederlage

angefertigtCosgtüme Geiſtür 5 III links

Staatlich genehmigte
Privatknabenſchule in Halle

Friedrichstrasse 24
Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl

Vorſchule Gymnaſial und Reakklaffen
Beginn des neuen Schuljahres Dienstag den 15 Oktober

F Hutter

e Grosse Geld Lotterie
Ziehung am 7 Oktober 1895 in München

2629 Geldgewinne Hauptgewinn 20000

Originalloose à 1 Porto u Liste 30 Pf
empfiehlt gna versendet auch gegen Briefmarken

Priedrich Starck Neustrelitz

A Zander

Abbruch des Hauſes und vollſtändiger AuflöſungSegen meiner Geſchäfte

I TotalAusverkauf zin Herrenhüten Wäſche Cravatten Handſchuhen Stöcken h

Hoſenträgern S 3
Für Reellität bürgt das mir erworbene Vertrauen

Kleinſchmieden 6 u Gr Ulrichſtr 38

M V n

chuſze Poformann
Halle a Oleariusſtraße 5

S Echhaus unterhalb der Markktkirche

s S d
t ee J S2 ls S 2

S O 23e S

vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens ſind ein
S Unentbehrliches

altbekanntes
Haus u Volksmittel

bei per Schwäche desMagens übelriechendem Athem
Blähung ſanrem per Kolik
Sodbrenuen übermäßiger Schleim
production Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Magenkrampf Hart
leibigkeit arinngAuch bei Kop ſſhweri falls er
vom Magen herrührt Ueberladen
des Magens mit Speiſen und Ge
tränken Würmer Leber undämorthoidalleiden als heilkräftiges

tittel erprobt
Bei genannten Krankheiten haben

ſich die Mariazeller Magen
Tropfen z vielen Jahren auf
das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen reisà Flaſche Lunmnt Gebrauchsanweiſung

80 Pf Doppelflaſche 40Central Verſand durch Apotheker
Carl Brady Kremſier Mähren

Man bittet die Schutzmarke
und Unterſchrift zu beachten

Die Mariazeller Magen
Tropfen ſind echt zu haben in
Halle a S in den Apotheken
Kronenapotheke am Ranniſchen
Platz Querkurt in der Apotheke
Schkeuditz Apoth L Hoffmann
Schkölen Apoth H Wicke

Paris 1889 gold Medaille

500 Mark in Gold
wenn Crème Grolich nicht alle
Hautunreinigkeiten als Sommer
sprossen Leberflecke Sonnenbrand
Mitesser Nasenröthe ete beseitigt u
den Teint bis ins Alter blendend
weiss u jugendfrisch erhält Keine
Schminke Preis 1,20 Man ver
lange ausdrücklich die preisgekrönte
Créme Grolich da es werthlose Nach
ahmungen giebtSavon Groiten dazu gehörige
Seife 80 Pfg
Hauptdepöt J GROLICH Brünn

Zu baben in allen besseren
Handlungen

Halle a S bei M Waltsgott ASteinbach f A Patz Paul Evers
Prognuisten u Osc Ballin Parfümeur

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo e Kinderſegen en

Fotrer Soirnerrare
Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel

zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchſes
Verhinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
t à Doſe Mk 1 u 2net Bebrauchtanw und Garantieſchein Verſand

discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Rilbeck
Damenſchneiderei wird billig u fander

ausgeführt Brandenburgerſtr 7
Paul Keite

3 St 2 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

m Sehr empſefſenswert100 Stücks,509 r ſrſcſſeltöh n
vorm Paul Grimnme

a Gr Ulrichſtr 36
Fernſprecher 565

Für AUnbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A Rothe
An der Univerſität 3 part

früher bei Prof Hollaender
bei

F K Staucdle Kohlenhandlung5 Gr Alrichſtr 11 Halle a Schlamm 10
einpfiehlt e umnertä in Fuhren u Einzelnen frei Gelaß

billigſter Preisſtellung
D r Frompte reelle Vedienung h
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